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Gemeinderatssitzung vom Montag, 06. November 2017 
 
 

Dulliker Budget 2018 erneut im Plus  
 
Anlässlich seiner Beratungen vom letzten Montag absolvierte der Dulliker Gemeinderat eine eigentli-
che Marathonsitzung. – In seinem Eintretensvotum zum Budget 2018 warf Shirkou Moradi, Ressort-
leiter Finanzen, seinen Blick kurz zurück auf die letzten Jahre, in denen es dem Gemeinderat dank 
einer gradlinigen Finanzpolitik gelungen war, die beeinflussbaren Kosten konstant tief zu halten. In 
der Folge konnte der Steuerfuss vor wenigen Jahren um fünf und vorletztes Jahr um weitere vier auf 
119 Punkte gesenkt werden. Dank einer sehr positiven Entwicklung konnten die Gemeindefinanzen 
konsolidiert werden, weshalb Dulliken heute mit einem beachtlichen Netto-Vermögen von immerhin 
2‘500 Franken pro Einwohner dasteht. Im Zuge der Budgetierung pro 2018 zeigte sich aber auch eine 
Schattenseite der Dulliker Erfolgsgeschichte. Wegen des stark gestiegenen Steueraufkommens fährt 
Dulliken auch nächstes Jahr im Finanzausgleich deutlich schlechter. Dass die Finanzkommission dem 
Rat dennoch einen Voranschlag mit einem Gewinn präsentieren kann, führte Moradi nicht nur darauf 
zurück, dass sich die Kommissionen und Verwaltungsabteilungen bei ihren Budgeteingaben zurück-
hielten, sondern auch auf Einsparungen im Zuge der Budgetverhandlungen der Finanzkommission. 
Darüber hinaus auch auf eine erneute spürbare Zunahme bei den Vermögenserträgen, dies dank der 
Einnahmen aus der Elektra Dulliken AG sowie aus dem Darlehen an die Genossenschaft Betreutes 
Wohnen im Alter BIA. Zudem verwies er darauf, dass wegen der 2014 vorgenommenen vollständigen 
Abschreibung des Verwaltungsvermögens der Abschreibungsbedarf massiv reduziert bleibt. – An-
schliessend präsentierte der Verwalter die konkreten Zahlen. Das Budget 2018 rechnet bei unverän-
dertem Steuerbezug in der Allgemeinen Rechnung mit einem Ertragsüberschuss in Höhe von rund 
125'000 Franken. Bei den natürlichen Personen liegt Dulliken mit einem Steuerfuss von 119 Punkten 
exakt im kantonalen Durchschnitt und bei den juristischen Personen mit lediglich 89 Punkten gar unter 
den fünf steuergünstigsten Solothurner Gemeinden. – Die Wasserrechnung sieht einem Cash flow 
von gut 120'000 Franken entgegen. – Die Abwasserrechnung erwartet einen Einnahmenüberschuss 
von 165'000 Franken und die Feuerwehrrechnung einen Cash flow von 23‘000 Franken. – Die Abfall-
rechnung ist hingegen wegen der unlängst beschlossenen 15%igen Gebührensenkung voraussicht-
lich mit rund 70'000 Franken im Minus. Damit sollen die Gebührenreserven langsam abgebaut wer-
den. – Dulliken wird nächstes Jahr einen Gesamt-Cash flow von rund 540'000 Franken erwirtschaften, 
sodass 45% der geplanten Nettoinvestitionen von rund 1‘215‘000 Franken aus den erwirtschafteten 
Mitteln finanziert werden können. – Gemeindepräsident Walter Rhiner zeigte sich sehr erfreut dar-
über, dass Dulliken trotz der vorübergehenden Verschlechterung im Finanzausgleich den tieferen 
Steuerbezug halten kann. Oppositionslos genehmigte der Gemeinderat alsdann in der Schlussab-
stimmung das Budget 2018, welches der Gemeindeversammlung vom Montag, 11. Dezember 2017, 
um 20.00 Uhr, in der Aula „Kleinfeld“ unterbreitet wird. 
 
 
In Kürze 
 

 Beitrag an Kantonalturnfest: - Der Gemeinderat beschloss, das Solothurner Kantonalturnfest 
Gösgen-Niederamt, welches an den Wochenenden vom 15. bis 17. sowie vom 22. bis 24. Juni 
2018 im Bereich der Kreisschule Mittelgösgen stattfindet, mit 8‘000 Franken zu unterstützten. 
 

 Beitrag ans Stadttheater Olten: - Das Stadttheater Olten ist ein kultureller Leuchtturm und strahlt 
weit in die ganze Region hinaus. Auch Dullikerinnen und Dulliker profitieren vom reichhaltigen Pro-
gramm dieser Institution. Der Gemeinderat will dies würdigen. Er beschloss deshalb, das Stadtthe-
ater ab 2018 mit einem jährlichen Beitrag von 7‘500 Franken zu unterstützen. 
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 Lagerhalle für Werkhof: - Der Gemeinderat unterbreitet der Gemeindeversammlung ein Rahmen-
kreditbegehren von 250‘000 Franken für die Überdachung des bestehenden Lagerplatzes des 
Werkhofs, welcher sich direkt neben dem Feuerwehrmagazin befindet. Mit dieser neuen Lagerhalle 
soll - so Baupräsident Konrad Schenker - den veränderten Bedürfnissen eines modernen Werkhofs 
Rechnung getragen werden. 
 

 Neues Flurreglement: - Nach der zwischenzeitlich abgeschlossenen Landumlegung Dulliken Ost 
muss nun noch das Flurreglement angepasst werden. Der Rat befasste sich mit entsprechenden 
Empfehlungen des Landwirtschaftsdepartements und verabschiedete den Reglementsentwurf zu 
Handen der Gemeindeversammlung. 
 

 Teilrevision Musikschulreglement: - Auf das nächste Schuljahr hin sollen diverse Änderungen 
beim Musikschulreglement vorgenommen werden. Hierbei handelt es sich um eine eher redaktio-
nelle Überarbeitung, wie Elisabeth Häfliger-Müller, Präsidentin der Musikschulkommission, aus-
führte. Auch dieses Geschäft wurde zu Handen der Gemeindeversammlung verabschiedet. 
 


